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Jungen 15 Verbandsliga

TTV Weinheim-West : SG Heidelberg-Neuenheim 
Samstag, 21.01.2023, 10:00 Uhr

Schlosser und Frank bleiben gegen den TTV Weinheim-West 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagvormittag bei den Gästen von der SG Heidelberg-
Neuenheim, als Benjamin Schlosser sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber
TTV Weinheim-West perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schlosser und
Frank, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel
waren die Gastgeber vom TTV Weinheim-West ersatzgeschwächt angetreten und taten sich
vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ganz mithalten konnten Krüth / Kalla, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Schlosser / Frank, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen umkämpften Erfolg
feierten indessen Schlosser / Schmidt beim 11:8, 9:11, 11:8, 5:11, 11:7 gegen Loos / Wang, mit dem
sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Vincent Schlosser bei seiner 1:3-Niederlage von Johann Frank dann doch
niedergerungen worden. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Henry Schmidt und
Benjamin Schlosser, bevor das 2:3 feststand. Eher wenig Gegenwehr bekam Christopher Krüth
nachfolgend beim 3:0 von Jonathan Wang. Das war ein souveräner Sieg. Einen Sieg holte daraufhin
Milian Kalla beim 11:6, 12:10, 9:11, 11:9 gegen Frederik Loos. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Hin und her schaukelte das Match zwischen Vincent Schlosser und
Benjamin Schlosser, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Henry Schmidt seinem Gegner Johann Frank letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Christopher
Krüth bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frederik Loos ab dem Start und konnte somit das Match nicht
so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 3:6. 11:9, 8:11, 11:5, 7:11, 3:11 hieß es am Ende, als Milian Kalla und Jonathan Wang
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Christopher Krüth gegen
Benjamin Schlosser, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Weinheim-West am 28.01.2023 gegen die DJK
1927 Dossenheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.01.2023 gegen den TTC
Karlsruhe-Neureut versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West

Doppel: Krüth / Kalla 0:1, Schlosser / Schmidt 1:0 
Einzel: V. Schlosser 0:2, H. Schmidt 0:2, C. Krüth 1:2, M. Kalla 1:1 

 SG Heidelberg-Neuenheim
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Doppel: Schlosser / Frank 1:0, Loos / Wang 0:1 
Einzel: B. Schlosser 3:0, J. Frank 2:0, F. Loos 1:1, J. Wang 1:1


